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kostenlose Verteilung in Albersdorf, Berga, Clodra, Cronschwitz, Dittersdorf, Eula, Großdraxdorf, Kleinkundorf, Markersdorf, 
Meilitz, Mildenfurth, Mosen, Obergeißendorf, Pösneck, Tschirma, Untergeißendorf, Untitz, Veitsberg, Wernsdorf, Wolfersdorf, 

Wünschendorf, Zickra mit Buchwald, Zossen, Zschorta
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Postanschrift:	 Am Markt 2, 07980 Berga-Wünschendorf
Internet: 	 www.stadtbw.de
E-Mail: 	 info@stadtbw.de 
Telefon: 	 036623 607-0

Sprechzeiten:	 Dienstag 	 09:00 – 12:00 Uhr
		  14:00 – 18:00 Uhr
	 Donnerstag 	 13:00 – 15:00 Uhr
	 Freitag 	 09:00 – 12:00 Uhr

	 sowie nach vorheriger Vereinbarung 
Rathaus 
Berga 	 Am Markt 2 in 07980 Berga-Wünschendorf 
	 mit barrierefreiem Zugang
Rathaus 
Wünschendorf 	 Poststraße 8 in 07980 Berga-Wünschendorf

	

Auslagestellen der Amtsblätter 
zur kostenfreien Entnahme

An allen Verkündungstafeln der Stadt Berga-Wünschendorf sind 
inzwischen Prospektboxen angebracht, in denen nun die ge-
druckten Ausgaben des Amtsblattes „Berga-Wünschendorf“ 
entnommen werden können.

Diese Verkündungstafeln befinden sich:

Ort	 Stelle

Albersdorf	 Ecke − gegenüber Haus-Nr. 25
Berga	 August-Bebel-Straße − bei Einfahrt 
	 Haus-Nr. 30
Berga	 Bahnhofstraße − vor der Schule
Berga	 Gartenstraße − Ecke Brunnenberg/
	 Gartenstraße
Berga	 Schloßstraße − oberhalb der Bleibe
Berga	 Schloßstraße − zur Einfahrt Innenhof 
	 Stadtverwaltung
Clodra	 Dorfstraße − neben Bushaltestelle
Cronschwitz	 Nr. 36
Dittersdorf	 Dorfplatz − bei Teich
Eula	 Dorfplatz
Großdraxdorf	 Dorfplatz
Kleinkundorf	 ehem. Gaststätte Ebert − 
	 gegenüber Haus-Nr. 15
Markersdorf	 an der Kreuzung
Meilitz	 gegenüber Nr. 12
Mosen	 gegenüber Nr. 4
Obergeißendorf	 Dorfplatz − bei Gerätehaus Feuerwehr
Pösneck	 gegenüber Nr. 4
Tschirma	 Einfahrt zur Kirche
Untergeißendorf	 bei Einfahrt Schneider − Haus-Nr. 2
Untitz	 Nr. 11
Wernsdorf	 Wernsdorf Wiesengrund − 
	 unterhalb Haus-Nr. 7
Wernsdorf	 Wernsdorf Lange Straße − Haus-Nr. 2
Wolfersdorf	 Wolfersdorf Hauptstraße − gegenüber 
	 Haus-Nr. 22
Wolfersdorf	 Wolfersdorf zum Fuchstal − nach Haus-Nr. 4
Wünschendorf	 neu: Lindenstraße 17 – alt: Bahnhofstraße 17
Wünschendorf	 Mosener Weg 2
Wünschendorf	 Poststraße 8
Wünschendorf	 Turnhalle Weidaer Straße gegenüber Nr. 21
Wünschendorf	 Weidaer Straße 3 (Mühlenplatz)
Zickra	 Containerstellplatz − gegenüber Bürgerhaus
Zossen	 Nr. 7
Zschorta	 Nr. 3

Möchten Sie zukünftig das Amtsblatt per E-Mail erhalten, dann 
schicken Sie uns Ihre E-Mail-Adresse an info@stadtbw.de

Die Stadtverwaltung Berga-Wünschendorf informiert!

Recyclinghof Berga/Elster 
August-Bebel-Str. 5

07980 Berga-Wünschendorf
Telefon: 03 66 23 / 2 11 35

Öffnungszeiten:	Montag	 10 – 14 Uhr
	 Mittwoch, Freitag	 13 – 17 Uhr

Das Schadstoffmobil kommt jeden 
1. Freitag des Monats von 15 – 17 Uhr.

Ab sofort ist es bei uns möglich, den anfallenden 
Grünschnitt über die Grünschnittkarte der AWV zu 
entsorgen, diese kann bei uns verlängert und auch 
vor Ort käuflich erworben werden.

Schiedsstelle des Ortsteils Berga
Am Markt 2, 

07980 Berga-Wünschendorf
Schiedsmann: Matthias Thoß

Kontakt: 03 66 23 / 2 15 05 oder 03 66 23 / 60 70

NOTDIENSTE
Kassenärztlicher Notfalldienst
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Telefon-
Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfolgt 
die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes. In sehr 
dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 116 117 
(kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie den 
jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Notdienst der Apotheken
kostenlose Festnetznummer:	0800 00 22 8 33
aus dem Handy-Netz: 	 22 8 33 (gebührenpflichtig)
Internet: 	 www.aponet.de

Impressum   Amtsblatt der Stadt Berga-Wünschendorf
Kostenlose Verteilung an die Haushalte in Berga-Wünschendorf einschließlich Ortsteile. In den Ortsteilen Zickra mit Buchwald, Tschirma 
und Dittersdorf erfolgt die Verteilung zur Selbstentnahme über Prospektboxen in den jeweiligen Ortsteilen.
Einzelexemplare sind bei der Stadtverwaltung Berga-Wünschendorf, 07980 Berga-Wünschendorf, Am Markt 2 zu beziehen.
Druckauflage: 3.330 Stück – Erscheinungsweise: monatlich
Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil: Stadt Berga-Wünschendorf · Am Markt 2 · 07980 Berga-Wünschendorf – 
vertreten durch den Bürgermeister Marco Geelhaar
Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die jeweiligen Vereine, Institutionen, Verbände und Kirchen.
Satz, Gestaltung und Druck: Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. · Burgstraße 10 · 07570 Weida
Anzeigen: M. Ulrich · Telefon: 036603 . 55 30 · Fax: 03 66 03 . 55 35 · E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de
Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 6 vom 01.02.2023 der Fa. Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. 
Nachdruck (auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Herausgebers! Nachdruck der gestalteten und gesetzten Anzeigen 
(auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher Genehmigung der Fa. Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. Gerichtsstand ist Greiz.
Für unverlangt zugesandte Manuskripte und Fotos sowie für die Richtigkeit telefonisch aufgegebener Anzeigen, Texte und Änderungen wird 
keine Gewähr übernommen. Vektoren u. Cliparts designed by Freepik.com, Pixabay.com, Cleanpng.com, Vecteezy.com

Die nächste Ausgabe erscheint 
am 29. März 2025.

Redaktionsschluss für Ihre Beiträge 
ist am Donnerstag, 13. März 2025.
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die „Fünfte Jahreszeit“ ist in vollem Gange. Überall in Berga und Wünschendorf sind die Narren 
unterwegs, selbst im kleinen Mosen wird der Weiberfasching gefeiert.

Besonders das 60-jährige Jubiläum des 
Bergaer Carneval Vereins sorgt in die-
sem Jahr für viel Aufsehen und reich-
lich Präsenz in der Regionalpresse. 

Den Faschingsvereinen gilt es gerade 
jetzt noch einmal Danke zu sagen, sor-
gen sie doch dafür, das Jung und Alt 
gleichermaßen angesprochen werden 
und als kulturelle Institutionen das 
Heimatgefühl und die Verbundenheit 
mit dem Ort über Generationen tragen 
und fördern.

Am Aschermittwoch lade ich sodann 
auch beide Faschingsvereine zu einem 
gemeinsamen Heringsessen ein und 
hoffe dabei natürlich auf die standes-
gemäße Rückgabe der beiden Rathaus-
schlüssel.

Im Rathaus werden unterdessen nicht nur die Vorbereitung und Umsetzung der vorgezogenen 
Bundestagswahl organisiert, sondern auch intensiv am Haushalt für das laufende Jahr gearbeitet. 
Dieser soll Anfang April im Stadtrat beschlossen werden.

In den Bauhöfen sind die Mitarbeiter derzeit nicht nur mit dem Winterdienst beschäftigt, bei dem 
vier Winterdienstfahrzeuge und alle Bauhofmitarbeiter sowie zwei Fremdfirmen in zwei Schichten 
im gesamten Stadtgebiet und allen Ortsteilen unterwegs sind; aber gerade bei stärkerem Schneefall 
kann man nicht überall gleichzeitig sein.

Neben dem Winterdienst schneiden die Bauhofmitarbeiter gerade auch Bäume und Hecken im 
gesamten Stadtgebiet. 
Hier schreibt der Gesetzgeber vor, dass diese Arbeiten bis Ende Februar abgeschlossen sein sollen, 
um die beginnende Vogelbrut nicht zu gefährden.

Organisatorisch sind wir in der Stadtverwaltung bereits schon auf Ostern eingestellt und planen 
derzeit hinter den Kulissen mit den Verantwortlichen den Osterpfad 2025, welcher wieder das 
Highlight der ganzen Region im Frühjahr sein wird.

Da dieses Jahr die Osterferien sich komplett vor Ostern einordnen, soll der Märchenwald bereits ab 
dem 31. März aufgebaut werden, um rechtzeitig zum Ferienbeginn zur Freude von Groß und Klein 
zu funktionieren und zu begeistern.

Um auch hier gut voranzukommen, fängt in diesen Tagen ein Bufdi, also jemand, der Bundesfrei-
willigendienst macht, im Bauhof an, der sich der Überholung und Reparatur der Märchenspiele 
zusätzlich annimmt.

Apropos Bufdi, das kann jeder sein, der das 16. Lebensjahr vollendet hat, ansonsten spielen Alter, 
Geschlecht, Nationalität oder die Art des Schulabschlusses in der Regel keine Rolle. 
Wer also Lust hat, bei der Stadt mitzuhelfen, den Bauhof zu unterstützen oder auch bei den Sport-
vereinen mit zupacken möchte, kann sich gern in der Stadtverwaltung melden, wir prüfen dann die 
Voraussetzungen und regeln alles Weitere. 
Wir könnten noch einige Bufdi-Stellen besetzen.

Ihr Bürgermeister Marco Geelhaar 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
der Stadt Berga-Wünschendorf und ihrer Ortsteile,
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Einladung zur Versammlung
der Jagdgenossenschaft Tschirma

Zu der nicht öffentlichen Versammlung der Mitglieder der Jagd-
genossenschaft Tschirma am

Freitag, dem 14.03.2025, um 19:00 Uhr 
im Versammlungsraum 

des Feuerwehrgerätehauses Tschirma
ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 
Gemeinschaftsjagdbezirk Tschirma gehören, und auf denen die 
Jagd ausgeübt werden darf, recht herzliche Einladung.

Tagesordnung und zu fassende Beschlüsse:
1.	 Bericht des Jagdvorstandes
2. 	Bericht des Pächters über die Jagdausführung
3. 	Bericht des Kassenführers / Kassenprüfung
4. 	Bericht der Kassenprüfung
5. 	Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
6. 	Beschluss über die Verwendung des Reinertrages der 
	 Jagdnutzung
7. 	Auszahlungstermine 06.04. und 13.04. 
	 jeweils 10.00 – 11.30 Uhr
8. 	Sonstiges

Anmerkung:
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen Ehe-
partner, durch einen volljährigen Verwandten oder durch einen 
volljährigen, derselben Jagdgenossenschaft angehörigen  Jagd-
genossen vertreten lassen. Für die Erteilung der Vollmacht an 
einen Jagdgenossen ist die schriftliche Form erforderlich. Da sich 
eine Erbengemeinschaft nur durch eine Stimme und entsprechen-
der Fläche vertreten lassen kann, hat der Vertreter derselben eine 
schriftliche Vollmacht aller Erben der Gemeinschaft vorzulegen.

gez. Beate Anton – Jagdvorsteher

E i n l a d u n g
zur Versammlung 

der Jagdgenossenschaft Berga/Elster
Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der Jagd-
genossenschaft Berga/E.

am Donnerstag, dem 20.03.2025, um 19:00 Uhr,
im Dorfgemeinschaftshaus in Obergeißendorf

ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 
Gemeinschaftsjagdbezirk Berga/E. gehören und auf denen die 
Jagd ausgeübt werden darf, recht herzliche Einladung.

Tagesordnung und zu fassende Beschlüsse:
1. 	Zusammenfassung des zurückliegenden Jagdjahres durch 

den Jagdpächter
2. 	Bericht des Jagdvorstandes und der Kassenführerin
3. 	Beschluss zur Entlastung des Jagdvorstandes und der 
	 Kassenführerin
4. 	Wahl des Jagdvorstandes, eines Kassenführers, 
	 Katasterführers und Schriftführers
5. 	Wahl von zwei Rechnungsprüfern
6. 	Sonstiges

Anmerkung:
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen Ehe-
gatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader Linie, 
durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte, volljährige 
Person oder durch einen volljährigen, derselben Jagdgenossen-
schaft angehörenden Jagdgenossen vertreten lassen. 
Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die 
schriftliche Form erforderlich.
Da eine Erbengemeinschaft sich nur durch eine Stimme und 
entsprechender Fläche vertreten lassen kann, hat der Vertreter 
einer Erbengemeinschaft eine schriftliche Vollmacht aller Erben 
der Gemeinschaft vorzulegen.
Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig beru-
fenen Organe.

gez. Sebastian Lanta – Jagdvorsteher

Wechsel des Kontaktbereichsbeamten (KOBB) 
für das Stadtgebiet Berga-Wünschendorf

Herr Ronalf Vogel verabschiedet sich zum 28.02.2025 in seinen 
wohlverdienten Ruhestand. Wir danken ihm herzlich für die 
angenehme Zusammenarbeit und wünschen ihm alles Gute.

Ab dem 01.03.2025 wird Herr Denny Kutzner für unser Stadtge-
biet zuständig sein. In Wünschendorf ist er bereits bekannt, da 
er vor der Fusion dort bereits als KOBB tätig war.

Es gelten ab dem 01.03.2025 folgende Sprechzeiten:
Dienstag: 	 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr im Rathaus Berga
Donnerstag:	13:00 Uhr bis 16:00 Uhr im Rathaus Wünschendorf

Wir freuen uns auf eine angenehme Zusammenarbeit.

gez. Marco Geelhaar – Bürgermeister

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,
wir möchten Sie daran erinnern, die Adressänderung in ihrem 
Personalausweis in unseren Einwohnermeldeämtern in Berga 
und in Wünschendorf vornehmen zu lassen. 
Aktuell ist dieser Service für Sie noch kostenfrei.

Die Mitarbeiterinnen des Einwohnermeldeamtes

Glückwünsche 
an die JUBILARE
Die Stadtverwaltung gratuliert 
nachträglich sehr herzlich allen 
Ehe- und Altersjubilaren und 
wünscht Ihnen alles Gute, 
vor allem Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen.

Jahresbeginn in der Kita Regenbogen
Wir starten in das neue Jahr mit der großen Hoffnung auf Schnee. 
Damit sich der Wunsch erfüllt, haben wir für Väterchen Frost 
viele Lieder gesungen und Reime gelernt. Schneemänner und 
Schneeflocken wurden mit verschiedenen Techniken hergestellt, 
bisher ist nun die Kälte geblieben. Aber auch hier gibt es viel in 
der Natur zu beobachten und zu erleben. 

Amtliche Bekanntmachungen Informationen aus dem Rathaus

– Ende amtlicher Teil –

Geburtstage & Jubiläen

Kindergartennachrichten

Neues aus der Kita Regenbogen 
Berga-Wünschendorf
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Vor allem haben wir uns 
um die Vögel geküm-
mert. Damit sie beim 
Frost auch genügend 
Futter bei uns finden, 
haben wir Vogelfutter 
hergestellt und verteilt. 
Dadurch besuchen uns 
jetzt noch mehr Spatzen 
und Meisen, die wir ge-
nau betrachten können. 

Auch die drei Spatzen halten 
bei uns Einzug. 
Kleine Vogelhäuser sind ent-
standen, in denen kleine „So-
ckenspatzen“ sitzen.

Nun freuen wir uns auf die 
Faschingszeit und das bunte 
Treiben in unserer Kinderta-
gesstätte. 
Es wird eine spannende Zeit.

Vogelfutter für unseren Schulgarten
Die Klassen 1a und 1b der Grundschule Berga kümmerten sich 
fleißig um die Versorgung der Gartenvögel im Schulgarten. 
Gemeinsam stellten sie 
im Schulgartenunterricht 
Vogelfutter aus Sonnen-
blumenkernen und Ko-
kosfett her und füllten 
dieses in Formen. 
Das fertige Vogelfutter 
wurde mit viel Freude an 
den Bäumen im Schulge-
lände aufgehangen und 
hat hoffentlich den Vö-
geln gut geschmeckt. 
Das hat allen eine Menge 
Spaß gemacht!

Winterferien in der GS Berga
In den Winterferien vom 3. Februar bis zum 7. Februar war an 
der GS Berga wieder einiges los.
Die Schüler und Schülerinnen hatten die Möglichkeit, sich von 
der kalten Jahreszeit inspirieren zu lassen und an verschiedenen 
Aktivitäten teilzunehmen. 
Der erste Ferientag begann mit einer Wanderung durch das 
wunderschöne Elstertal. Bei strahlendem Sonnenschein und 
eisigen - 8 Grad machten sich die Schüler auf den Weg, um die 
winterliche Natur zu erkunden. Die Kinder waren begeistert von 
der klaren Luft und den gereiften Bäumen, die im Sonnenlicht 
funkelten. 
Am Dienstag stand kreatives Basteln auf dem Programm. Pas-
send zur bevorstehenden Faschingszeit gestalteten die Kinder 
bunte Faschingsmasken. Mit Papier, Watte und vielen anderen 
Bastelmaterialien entstanden zudem lustige Schneemänner und 
Pinguine. Die Kinder konnten ihrer Fantasie freien Lauf lassen 
und sich künstlerisch austoben. 

Am Mittwoch bekam die Schule Besuch von der Abfallwirtschaft. 
Die Experten erklärten den Kindern, welche Bedeutung die 
verschiedenen Mülltonnen haben und wie man Abfälle richtig 
trennt. Besonders spannend war der praktische Teil, bei dem die 
Schüler selbst versuchen durften, verschiedene Abfälle korrekt 
in die gelbe, blaue oder schwarze Tonne zu sortieren. Spielerisch 
lernten sie, warum Recycling wichtig ist und wie sie im Alltag 
umweltbewusst handeln können. 
Eigentlich waren für Donnerstag Outdoor-Aktivitäten geplant, 
doch der fehlende Schnee machte uns einen Strich durch die 
Rechnung. 
Stattdessen fanden in der Turnhalle verschiedene Sportspiele 
statt. Die Kinder hatten großen Spaß mit Rollbrettern und konn-
ten dabei ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen. Zusätzlich 
wurden verschiedene Spiele angeboten, bei denen Konzentration 
und Koordination gefragt waren. 

Der letzte Ferientag stand ganz im Zeichen des Spielens. Es 
war Spielzeugtag und die Kinder durften ihr eigenes Spielzeug 
mitbringen. 
Gemeinsam probierten sie alles aus, tauschten sich über ihre 
Lieblingsspiele aus und spielten in kleinen Gruppen. Neben den 
Indoor-Aktivitäten gab es auch Aktionen im Freien, bei denen 
sich die Kinder an der frischen Luft austoben konnten. 

Das Team des Hortes Berga

Grundschule Berga

Schulnachrichten
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Veranstaltungen im März

Quelle: https://weltgebetstag.de/
fileadmin/user_upload/downloads/
WGT_2025/

Am 13. März findet um 19:30 Uhr in Berga ein Bibliolog-Abend 
zum Thema „Generationen“ statt. Herzliche Einladung.

Seniorenkreis: 	 jeden letzten Dienstag im Monat 
	 um 14:00 Uhr mit Pfarrer Weber
Frauenfrühstück: 	 jeden 3. Mittwoch im Monat ab 9:00 Uhr
Kirchenchor: 	 Winterpause
Kindernachmittag: 	am 13.03., 27.03. und 24.04.; 
	 Klasse 1 – 3 um 14:45 Uhr 
	 Abholung in der Schule;
	 Klasse 4 – 6 um 16:00 Uhr im Pfarrhaus
Vorkonfirmanden: 	 Information durch Pastorin Stutter
Konfirmanden: 	 Information durch Pfarrer Debus

Monatsspruch März – Lev 19,33
Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land lebt, 
sollt ihr ihn nicht unterdrücken.

Gottesdienste im März
Sonntag, 2. März – Estomihi
14:00 Uhr 	 in der Hoffnungskirche Clodra mit Pfarrer Weber 

Aschermittwoch, 5. März 
19:00 Uhr 	 im Bibelsaal Hohenleuben mit Pfarrer Weber

Weltgebetstag, 7. März 
17:00 Uhr 	 im Speiseraum der Regelschule Berga und
17:00 Uhr 	 im Kulturhaus Waltersdorf

Sonntag, 9. März – Invokavit
09:00 Uhr 	 in der Kirche Großkundorf mit Pfarrer Tesdorff

Sonntag, 16. März – Reminiscere
10:30 Uhr 	 in der Kirche Waltersdorf mit Pfarrer Weber

Sonntag, 23. März – Okuli
09:00 Uhr 	 im Gemeinderaum Berga mit Pfarrer Weber

Sonntag, 30. März – Lätare
15:00 Uhr 	 in der Kirche Waltersdorf mit Pfarrer Debus

Vorausschau April
Sonntag, 6. April – Judika
09:00 Uhr 	 in der Kirche Wernsdorf mit Pfarrer Weber
10:30 Uhr 	 in der Hoffnungskirche Clodra mit Pfarrer Weber

Es kann zu Änderungen nach Redaktionsschluss kommen. 
Bitte informieren Sie sich an den Aushängen oder unter:
https://kirchspielberga.wordpress.com
http://gottesdienstfinder-region-mitte.de

Konzert zur Passion Jesus für Singstimme, 
Soloinstrumente, Orgel und Klavier 

am 5. April um 17:00 Uhr 
in der St. Erhard-Kirche Berga

Kontakte
Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Berga; 
Pfarrgasse 14; 07980 Berga-Wünschendorf, Tel.: 036623/25532, 
E-Mail: pfarramt.berga_elster@ekmd.de 
Sprechzeiten: 
Dienstag 8:00 – 12:00 Uhr; Donnerstag 13:00 – 17:00 Uhr 
Amtsgeschäfte, Unterschriften, Siegel: 
Pfarrer Arne Tesdorff im Bergaer Pfarramt, 
Dienstag 9:30 – 12:00 Uhr 
Kasualien − Taufen, Trauungen, Beerdigungen: 
Pfarrer Arne Tesdorff, Tel.: 0173/1523080, 
E-Mail: arne.tesdorff@ekmd.de 
Friedhofsverwaltung: 
Frau Seckel im Bergaer Pfarramt, Erreichbarkeit: siehe oben

Kontodaten des Kirchspiels
Kontoinhaber: 	 Evangelischer Kreisverband Gera
Kontonummer: 	 DE70 5206 0410 0008 0021 18
Verwendungszweck: 	Berga: RT 1203, Clodra: RT 1206, 
	 Großkundorf: RT 1216, 
	 Waltersdorf: RT 1236, Wernsdorf: RT 1239

Kleiderkammer: Berga, Am Markt 11 
Öffnungszeiten: Mittwoch von 14:00 – 16:00 Uhr 
Spenden dürfen nicht vor der Tür abgestellt werden!

NEUES ANGEBOT!
KLEINER NÄHKURS FÜR ANFÄNGER 
UND FORTGESCHRITTENE
WO? 	 IN DER KLEIDERKAMMER 
	 IN BERGA, AM MARKT 11
WANN? 	JEDEN 1. SAMSTAG IM 
	 MONAT VON 9:00 – 11:00 UHR

Quelle: pinterest.de

Gottesdienste in Waltersdorf und Berga
Sonntag 02.03. 
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Waltersdorf (Christoph Eckhardt)

Sonntag 09.03. 
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Berga (Michael Brückner)

Sonntag 16.03. 
17.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmal in Waltersdorf 
	 (P: Hendrik Walz)

Sonntag 23.03. 
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Berga (Pastor Hendrik Walz)

Sonntag 30.03. 
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Waltersdorf (Pastor Hendrik Walz)

Veranstaltungen 
Bibelgespräch 	 Bibelgespräch mittwochs 19.30 Uhr in Berga 
		  und digital (außer am 05.03.)
Posaunenchor 	 freitags 17.00 Uhr in Waltersddorf
		  Termin nach Absprache
Wesley Scouts 	 22.03., 14.00 – 17.00 Uhr in Waltersdof
Zionskirche Waltersdorf:
Am Mühlberg 19,07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Gemeinderaumhaus Berga: August-Bebel Str. 30,07980 Berga-Wünschendorf
Pastor:Alexander Hendrik Walz,Am Mühlberg 18,07987 Mohlsdorf-
Teichwolframsdorf, OT Waltersdorf

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-lutherisches Kirchspiel Berga
Kirchennachrichten für die Kirchgemeinden Berga, Waltersdorf, 
Clodra, Wernsdorf, Großkundorf mit all ihren Ortsteilen
Website: kirchspielberga.wordpress.com
E-Mail Pfarramt/Pfarrerin: pfarramt.berga_elster@ekmd.de
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung (Frau Seckel): 
Di. 8.00 − 12.00 Uhr, Do. 13.00 – 17.00 Uhr
Tel. Pfarramt/Friedhofsverwaltung: 036623/25532

Quelle: http://www.kirche-triebes.
de/Spiritualitaet2025Heftklein.pdf

Evangelisch-methodistische Kirche
Gemeindebezirk „Thüringer Vogtland”
Gemeinde Berga und Waltersdorf
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Samstag 	 01.03.25 	 18:00 	 Erlöserkirche Niebra 	 Gottesdienst 
				    mit Fast-
				    nachtspredigt
Sonntag 	 02.03.25 		  Estomihi
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst* 
				    SC
				    Fastnachts-
				    predigt
		  17:00 	 St. Marien	 Gottesdienst*
			   Verabschiedung 	 mit Fast-
			   Carmen Hennig aus 	 nachtspredigt
			   dem aktiven Dienst
Dienstag 	 04.03.25 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes
				    +Frühstück
Mittwoch 	 05.03.25 		  Aschermittwoch
		  18:00 	 St. Elisabeth Letzendorf 	Gottesdienst
Donnerstag 	06.03.25 	 17:00 	 Christusk. Hohenölsen 	 Gottesdienst
		  18:00 	 St. Johannis Teichwitz 	 Gottesdienst
Freitag 	 07.03.25 	 18:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Weltgebetstag
Samstag 	 08.03.25 	 18:00 	 Kirche Hilbersdorf 	 Gottesdienst
Sonntag 	 09.03.25 		  1. Passionssonntag – Invocavit
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst* 
				    KG
		  15:00 	 Pfarrhaus Steinsdorf 	 Gottesdienst
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst*
Dienstag 	 11.03.25 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes 
				    +Frühstück
Mittwoch 	 12.03.25 	 18:00 	 St. Martini Großfalka 	 Gottesdienst
Donnerstag 	13.03.25 	 18:00 	 St. Marien Schömberg 	 Gottesdienst
		  19:00 	 St. Nicolaus Schüptitz 	 Gottesdienst
Freitag 	 14.03.25 	 19:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Gottesdienst
Samstag 	 15.03.25 	 18:00 	 St. Peter+Paul 
			   Wolfersdorf 	 Gottesdienst
Sonntag 	 16.03.25 		  2. Passionssonntag − Reminiscere
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst*
		  15:00 	 St. Barbara Untitz 	 Gottesdienst
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst*
Montag 	 17.03.25 	 19:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Bibelwoche I
Dienstag 	 18.03.25 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes 
				    +Frühstück
		  19:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Bibelwoche II
Mittwoch 	 19.03.25 	 18:00 	 St. Nicolai Mosen 	 Gottesdienst
		  19:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Bibelwoche III
Donnerstag 	20.03.25 	 18:00 	 St. Nikolaus Köckritz 	 Gottesdienst
		  19:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Bibelwoche IV
Freitag 	 21.03.25 	 19:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Bibelwoche V
Sonntag 	 23.03.25 		  3. Passionssonntag − Oculi
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst*
		  15:00 	 Pfarrhaus Steinsdorf 	 Gottesdienst
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst*
Dienstag 	 25.03.25 	 08:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes 
				    +Frühstück
Mittwoch 	 26.03.25 	 18:00 	 Großdraxdorf 	 Gottesdienst
Freitag 	 28.03.25 	 19:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Gottesdienst
Samstag 	 29.03.25 	 18:00 	 St. Peter+Paul 	 PASSIONS-
			   Wolfersdorf 	 MUSIK
Sonntag 	 30.03.25 		  4. Passionssonntag − Laetare
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst* 
				    SC
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst*
* = Gottesdienst mit der Feier des Hl. Abendmahls
SC = Sonntagscafè im Anschluss an den Gottesdienst im VEITSFORUM

Frühjahrsmarkt für Kindersachen
Am Samstag, dem 15.03.2025, findet von 11:30 bis 16:00 Uhr in 
der Gebrüder-Grimm-Grundschule in Wünschendorf der Früh-
jahrsmarkt für Kindersachen statt. Schwangeren wird bereits ab 
11:00 Uhr der Eintritt gewährt. Verkauft wird Kinderkleidung für 
das Frühjahr und den Sommer in den Größen 50 bis 176 sowie 
Schuhe. Auch Spielzeug, Bücher, Babyzubehör und Kreatives 
können erworben werden.

Für das leibliche Wohl wird 
durch den Förderverein der 
Grundschule mit einem Ku-
chenbasar gesorgt.

Die Anmeldung ist ausschließ-
lich am 28.02.2025 unter: 
kinderkleidermarkt.meilitz@
web.de möglich.
Die Plätze zur Abgabe sind be-
grenzt und werden nach dem 
Zeitpunkt des Eingangs der E-
Mail vergeben. 
Es darf nur eine Verkaufsnum-
mer je E-Mail angefragt werden.

Wir freuen uns auf Euch! 

Euer Flohmarkt-Team

Interessengemeinschaft Kultur 
Berga/Elster

WICHTIGER HINWEIS 
für Freunde des Kabarett

Leider kann aus organisatorischen Gründen das Kabarett am 
29.03.2025 nicht stattfinden. 
Ein neuer Termin ist nun für den Herbst diesen Jahres in Ab-
stimmung.
Wir werden Sie rechtzeitig informieren.

Hobby-Markt Kleinreinsdorf
Am 2. Sonnabend im Mai, dem 10.05.2025, findet in der Zeit von 
14 – 18 Uhr unser Hobby-Markt am Feuerwehrhaus in Klein-
reinsdorf statt.

Wer seine Produkte aus dem eigenen Hobby vorstellen und ver-
kaufen möchte, kann mit einem Stand gern teilnehmen.
Hierzu ist es notwendig, sich bis zum 20.04.2025 bei Sven Wie-
demann 0173 9862828 oder Gunter Walzel 0162 2815979 anzu-
melden.

In den zurückliegenden Jahren war das Angebot bunt gemischt. 
Damit auch in diesem Jahr der Hobby-Markt wieder ein Erfolg 
wird, freuen wir uns auf die Vorstellung eurer Hobbys und Pro-
dukte! 
Auch Vereine können die Gelegenheit nutzen, sich vorzustellen.

Freiwillige Feuerwehr und Feuerwehrverein Kleinreinsdorf

VEITSGLOCKEN
Kirchennachrichten für die
Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Veit zu Wünschendorf/Elster

	 Veranstaltungen 

Vereine und Verbände

www.fsvberga.de

Veranstaltungen 2025:

28.02. 	 Sponsorentreffen
15.03. 	 Arbeitseinsatz
28.03. 	 Mitgliederversammlung
30.03. 	 Frühlingswanderung
27.04. 	 Funinoturnier
01.05. 	 1. Maiturnier
20. – 22.06. 	 Sportfest
29.11. 	 Weihnachtstreiben
19.12. 	 Langjährigen-Treffen
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Wir wünschen euch und allen
Schneehasen eine schöne

winterliche Zeit.
Eure Rassekaninchenzüchter

T19 Berga/Elster e.V.

Vorbereitung 
„Osterpfad – Vogtland 2025
Beginn 12.04. bis 26.04.2025

Die Vorbereitung für die Osterausstellung laufen bereits auf 
vollen Touren.

2025 wird die offizielle Eröffnung des Osterpfades am 11.04. 
in Bad Elster sein. Bad Elster ist der letzte Standort, der dem 
Osterpfad beigetreten ist. 
Die Brunnenkönigin bewertet jährlich das schönste Osterge-
steck, was abgegeben wird. 
Inzwischen hat unser Osterpfad viele Orte neben uns veranlasst, 
ebenfalls Osterschmuck anzufertigen und zu präsentieren.

Johanna Kühnast als „Vogtländerin“, Christel Bärenklau, Sabine 
Pinks, Angelika Lopenz, Gudrun Bayer und Ingrid Wiese konnten 
einen Tag alle Aktivitäten des „Osterpfad – Vogtland“ zur Grünen 
Woche in Berlin vorstellen. 
Reges Interesse und auch Staunen, wie wir unsere Region in 
der Osterzeit schmücken, haben wir bei den Messebesuchern 
wecken können.

Wir freuen uns, dass am Wochenende vor Beginn der Osteraus-
stellung ein Konzert in der Bergaer Kirche bereits die Osterzeit 
einleiten wird.
Am Mittwoch nach Ostern werden die Tini-Tanzgruppe des 
Faschingsvereines, Frau Kaiser mit Kabarett und unsere Musik-
gruppe die Besucher erfreuen.
Wer Lust hat, bei uns in der Musikgruppe mitzumachen, ist 
herzlich willkommen. Wir sind keine Profis, sondern machen 
Musik zum Mitsingen!! Bitte melden Sie sich bei Ingrid Wiese: 
Mail: info@osterpfad-vogtland.de

Zum Abschluss unserer Osterausstellungen am 26.04.2025 in 
Berga-Wünschendorf wird die Bläservereinigung aus Wünschen-
dorf ein Konzert geben.
Gleichzeitig ist es der Beginn des Frühlings, die Feuerwehr Berga 
wird den Maibaum aufstellen.

An allen Tagen ist das Oster-Café im Klubhaus wieder geöffnet.
Die Osterausstellung selbstverständlich auch. Öffnungszeiten 
täglich 10.00 Uhr – 17.00 Uhr.
Versorgung gibt es auch im Ostergarten des Thükop e.V. in der 
Alten Schule, Puschkinplatz 6.

Die Resonanz der Reisebusbetriebe ist sehr gut. Wer kann uns 
hier mit helfen?? Die Tschu-Tschu oder „Zölli-Bahn“ aus Greiz 
kommt mehrmals. Wir würden uns auch über die Hilfe von Schü-
lern aus der 9. und 10. Klasse freuen. Für die Hilfe gibt es einen 
Beitrag in die Klassenkasse.

Es wäre positiv, wenn unsere Stadt weiter ausgeschmückt wird – 
jeder kleine Ostergarten erweckt Freude bei unseren Besuchern.
Anmeldungen für Gruppen nehmen wir entgegen über un-
sere E-Mail: info@osterpfad-vogtland.de oder per Telefon: 
0151/40186437

Thükop e.V.

Wünschendorfer Fußballer 
starten mit einem Heimspiel 

in das Fußballjahr 2025!
Nach fast vier Monaten Winterpause rollt endlich wieder der 
Ball in Wünschendorf.
Unsere Stahlelf startet die Mission Klassenerhalt und kämpft 
weiter um jeden Punkt.
Dafür brauchen wir wieder eure zahlreiche Unterstützung. Also 
kommt vorbei und feuert uns an!

15. Spieltag Kreisoberliga Ostthüringen
SpG Weida/Wünschendorf II – FSV Meuselwitz

Samstag 15.03.2025, Anpfiff 15:00 Uhr
Sportplatz Wünschendorf

Wir freuen uns auf euch! 

Die Spieler der Stahlelf Wünschendorf.

Vandalismus oder jugendlicher Übermut?

Mit Erschrecken mussten wir Mitte Januar feststellen, dass sich 
jemand unerlaubt Zutritt zum neuen Sportplatz in Wünschendorf 
verschafft hatte. Einige Zaunlatten fehlten und beim Spiel mit 
dem runden Leder ging auch etwas schief, so dass die Scheibe 
der Eingangstür unseres Versorgungshäuschens dran glauben 
musste.
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Daher noch einmal der Hinweis. Der neue Sportplatz ist verschlos-
sen und eingezäunt. Widerrechtliches Betreten wird verfolgt und 
kann strafrechtliche Konsequenzen nach sich ziehen!

Für alle, die wie „Ronaldo und Co.“ gern dem runden Leder nach-
jagen, steht in Wünschendorf der alte Sportplatz zur Verfügung, 
sogar mit Netzen an beiden Toren.

Die Reparatur und Instandsetzung der kaputten Scheibe über-
nahm die Zimmerei Florian Liebold aus Wünschendorf. 
Dafür entstanden dem ThSV Wünschendorf keine Kosten!

Vielen herzlichen Dank dafür sagen die Fußballer der Stahlelf 
und der Vorstand des ThSV Wünschendorf.

AUS DEM STADTARCHIV 
Bergas Geschichte mit Thüringen/Sachsen

84. Folge
1663 − Berga liegt durch Kriegsunbilden noch halb wüst. Die Ge-
meinde muss sich gegen ihren Gerichtsherrn wehren. Vor allem 
Daniel Georg von Watzdorf versuchte, die Bergaer Privilegien zu 
umgehen und bezeichnet sie als völlig untauglich.
Nur durch die Klugheit des Rates sind die alten Urkunden wohl 
versteckt gewesen (wegen der Kriegszeiten), aber auch daher 
lange Zeit vergessen worden. Daher kam es, daß die geschwächte 
Gemeinde den sich steigernden Forderungen der Herren nicht 
rechtzeitig und kräftig genug Widerstand leisten konnte, bis 
sie in diesem Jahr sich ihrer alten Freiheiten und Rechte erin-
nerte und Beschwerde bei der fürstlichen Erblands-Regierung 
in Zeitz einlegte. Vornehmlich war es Gottfried von Wolfersdorf 
auf Markersdorf, welcher den zu seinem Gute gehörigen Teil am 
Städtchen Berga durch Zukauf des Waltersdorfer Teiles vermehrt 
und nunmehr zwei Drittteile der Gerechtsame über Berga vertrat. 
Den dritten Teil hatte Daniel Georg von Watzdorf, welcher das 
Schloss allein bewohnte und auch den Turm mit dem Gefäng-
nissen allein benutzte.
Er schloss sich in dem Streit mit der Stadt seinem Mitbesitzer 
an. Genannter von Wolfersdorf hatte sich herausgenommen, 
den Bürgern alle Freiheiten möglichst zu beschneiden, indem er 
den Rat, alle bürgerlichen Vergehungen ihm zur Aburteilung zu 
melden, nötigte, indem er alle vermögensrechtlichen Gerichts-
fälle zu Markersdorf, anstatt auf dem Rathaus zu Berga, verhan-
delte. Auch alle kurfürstlichen Verordnungen in Markersdorf 
allein publizieren ließ, wodurch die Bürger beschwert und die 
Ratsbefugnisse zunichte gemacht wurden. Unfolgsame Bürger 
ließ er zu Markersdorf im Keller einsperren, anstatt sie in den 
Bürgergehorsam zu setzen. Die Gerichtsfolge der Bürger wurde 
bei unbedeutenden Vorkommnissen, z.B. Pfändung der Bauern, 
immer wieder beansprucht. Er ging sogar so weit, dass er einen 
Verbrecher, weil ihm der Schlossturm versagt war, mehrere Mo-
nate in der Ratsstube auf dem Rathaus einsperren ließ und die
Bürger zu dessen Bewachung zwang. Zu diesem Vergehen gegen 
die Ratsjurisdiktion glaubte er sich völlig berechtigt, weil er die 
niederen und oberen Gerichte über die Stadt durch die kurfürstli-
chen Lehnsbriefe eingeräumt erhalten habe, und daher die seiner 
Berechtigung entgegenstehenden Stadtrechte nicht anerkennen 
wollte. Weiter legte er den abgetrennten Grundstücken neue 
Erbzinsen auf. Witwen und Handwerker, in kleinen Häusern 
wohnend, den frühere Besitzer Tagelöhner gewesen waren, 
nötigte er um Tagelohn für ihn zu arbeiten und Fronspinnerei 
zu treiben. Der Umstand, dass die niedere Gerichtsbarkeit über 
die Stadt beiden Parteien durch fürstliche Briefe verliehen war, 
verschuldete in erster Linie diesen neuen Kampf.

1664 – Am 9. Dezember und die folgenden Tage sah man ei-
nen Kometen gegen Süden, der seinen Schweif nach Norden 
zu streckte.

Wegen des Türkenkrieges ist in unserem Chursachsenland 
verordnet worden, dass frühmorgens und abends geläutet und 
dann auch mit der Glocke dreimal pro=für Pace=Frieden= sollte 
angeschlagen werden.

1665 − In diesem Jahr erbt Hans Bastian von Zehmen, Sohn 
des Hans Bastian von Zehmen Neumühl, nach dem Tode seines 
Oheims Karl Heinrich († 28.10.1665). Er erbte gleichzeitig Clodra, 
dass er durch bessere Bewirtschaftung schuldenfrei gemacht 
hatte. Er baute neue Gebäude und verwendete viel Arbeit und
Vermögen auf diesen Besitz, weshalb er diese Güter seiner Fami-

lie und der weiblichen Nachkommenschaft erhalten wollte. Dies 
war aber nur möglich, als diese Mannslehngüter in Weiberlehn 
umgewandelt wurden. Er hatte von Johann Friedrich, Grafen zu 
Solms, die Erfüllung dieser Bitte zugesichert erhalten.

Ein Vergleich am 9. Oktober 1665 zwischen Bürgermeister, Rat 
und ganzer Gemeinde zu Berga und den Gerichtsherrn Daniel 
Georg von Watzdorf auf Berga und Gottfried von Wolfersdorf auf 
Markersdorf kam zustande wegen der Baufron, der Gerichtsbar-
keit, der Abgaben und Dienste, der Gerichtsfolge und der Trift.
Die Verhandlung fand in der neu erbauten oberen Stube des 
Bergaer Schlosses statt. Anwesend sind: Hans Fickenwirth der 
Stadt- und Landrichter, Georg Günther der Bürgermeister, Jo-
hann Stempel der Bürgermeister und Stadtschreiber, die Bürger 
Friedrich Wilhelm, Christoph Ruhn, Paul Guffer, Hans Förzsch, 
Jobst Nürnberger, Georg Seydemann, Johann Reismann, Jobst 
Stein, Veit Pensoldt, Adam Nürnberger auf dessen Bitten Johann 
Stempel, Johann Günther, Hans Wagner, Friedrich Wilhelm in 
Vormundschaft Frau Maria Stempelin, Michael Kießling auf des-
sen Begehren Friedrich Wilhelm Synicus, Hans Guffer, Heinrich
Bergk, Michael Fischer, Magdalena Richter Vormund Georg 
Günther, Christoph Horn auf Begehren Christoph Günther, Ja-
cob Martin, David Hasche auf dessen Bitten Johannes Stempel 
Syndicus, Christoph Günther vor sich, Hans Beyer, Adam Ruhn, 
Hans Dietzel, Jacob Forster auf dessen Bitten Johannes Stempel 
Syndicus, Hans Wesser auf dessen Bitten Johannes Stempel, 
Balthasar Calnberger, Hans Höfer, Justina Nürnberger auf Bitten 
ihres Vormundes Adam Nürnberger Johannes Stempel Syndicus, 
Hans Förster, Nathan Kurtze, Georg Dünger und Martin Arnold 
auf ihr Bitten Johannes Stempel Syndicus und Martin Rögener.

Fleischbänke – ab 1664 gibt es zwei Fleischbänke in der Stadt. 
5 Groschen Zins zahlen je der Fleischhauer Simon Rögner und 
Martin Rögner. (die Bänke waren für den öffentlichen Verkehr auf 
dem Markt oder vor der Kirche aufgebaut, und konnten von den 
Bergaer Fleischern gemietet werden. Um ihre Fleischwaren zu
verkaufen. 

Arbeitsgruppe Stadtarchiv

„Brillen ohne Grenzen“ – 
Gemeinsames Projekt von Lions Club Gera 

und dem Blinden- und Sehbehindertenverband 
Thüringen, Kreisorganisation Gera

Auch in diesem Jahr wird die 
Kreisorganisation Gera des Blin-
den- und Sehbehindertenverban-
des Thüringen e.V. den Lions Club 
Gera bei der Aktion „Brillen ohne 
Grenzen“ unterstützen.

Für diese großartige Aktion sammeln wir ab dem 17.02.25 ge-
meinsam Brillen für stark sehbehinderte Menschen jeden Alters 
in den ärmeren Ländern der Welt. 
Diese werden dort dringend benötigt. Die Brillen werden durch 
den Lions Club und seinen Partner im Elsass, dem L.S.F. „Lunet-
tes-sans-Frontiere-Brillen ohne Grenzen“, aufbereitet. Dabei wird 
unter anderem auch die Dioptrien-Zahl bestimmt, sie werden 
gesäubert und repariert. 
Im Anschluss werden sie an ihre Bestimmungsorte transportiert. 

Wir würden uns freuen, wenn sich viele an diesem Projekt be-
teiligen und ihre nicht mehr benötigten Brillen in unserem Büro, 
Markt 5/6 in Gera oder bei Ihrem Optiker in Weida; in Berga-
Wünschendorf, Einzelhandel Kunterbunt – Schreib-u. Spielwaren, 
OT Wünschendorf und Drogerie D. Berlin, OT Berga abgeben 
würden. 
Unsere Augenoptiker in der Region sind ebenfalls Unterstützer 
dieser Aktion.

Der Vorstand der KO Gera des BSVT dankt Ihnen herzlich für 
Ihre Unterstützung. 
Gern können Sie auch Ihren Freunden und Verwandten von 
dieser für uns wichtigen Aktion berichten.

Matthias Schiedek 
Vorsitzender
Kreisorganisation Gera des Blinden- und 
Sehbehindertenverbandes Thüringen e.V. 

Mein Heimatort

Sonstige Mitteilungen
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Weltwassertag 2025

Tag der offenen Tür am 22. März 
im Zweckverband TAWEG

Alljährlich seit 1992 stattfindend, soll der Weltwassertag für 
weltweite Themen rund um Wasser sensibilisieren.
Daher gibt der Zweckverband TAWEG traditionsgemäß im März 
die Gelegenheit, eine seiner bedeutendsten Trinkwasserversor-
gungsanlagen zu besichtigen.

Hierzu laden wir Sie herzlich ein!

Am Samstag, dem 22.03.2025, in der Zeit von 10.00 bis 15.00 Uhr 
öffnen wir interessierten Bürgern die Türen des „Hochbehäl-
ters Herrenreuth“. 
Informieren Sie sich über Maßnahmen zum Gewässerschutz 
sowie zur Bereitstellung von Trinkwasser zu jeder Zeit und in 
ordnungsgemäßer Qualität. Nutzen Sie auch die seltene Gele-
genheit, eine der 1.500 m³ großen Speicherkammern von innen 
zu begehen.

Sie finden uns in Greiz, Waldhausstraße unweit des Ortsausgan-
ges in Richtung Waldhaus.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Zweckverband TAWEG	 02.2025

Sparkassen-Service-Mobil 
in Wünschendorf

Bankgeschäfte ganz persönlich und vor Ort – auch dort, 
wo wir in unserem Geschäftsgebiet nicht mit Filialen 
vertreten sind. 

Dafür sind wir mit unserem Sparkassen-Mobil in Ihrer 
Gemeinde unterwegs und bieten Ihnen umfassende und 
vertrauensvolle Beratung sowie kompetenten und siche-
ren Service direkt an der Mobiltreff-Haltestelle:

14-tägig (in geraden Kalenderwochen) sind wir in der 
Poststraße auf dem Parkplatz der ehem. Filiale, jeweils 
mittwochs von 9 – 11 Uhr für Sie da.

Wir freuen uns 
auf Sie!

Termine gern spontan oder nach vorheriger Absprache 
unter Tel. (0365) 8220 3800 oder per E-Mail an 
sparkassen.mobil@ spk-gera-greiz.de

Der Zweckverband Trinkwasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung Weiße Elster – 
Greiz (TAWEG) sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen

Bauingenieur Investitionen/Fördermittel (m/w/d).

Nähere Informationen zur Stellenausschreibung finden Sie 
auf der Website des ZV TAWEG unter www.taweg-greiz.de, 
Rubrik Ausbildung & Jobs.

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!

Der Zweckverband Trinkwasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung Weiße Elster – 
Greiz (TAWEG) sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen

Tiefbaufacharbeiter (m/w/d)
sowie eine

Fachkraft für Wasserversorgungstechnik (m/w/d)

Nähere Informationen zur Stellenausschreibung finden 
Sie auf der Website des Zweckverbandes TAWEG unter 
www.taweg-greiz.de, Rubrik Ausbildung & Jobs.

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!

Amtsblatt der Stadt 
Berga-Wünschendorf 

lesen – 
informiert sein!
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Liebe und Erinnerungen 
bleiben für immer.

Danksagung

Christa Schäfer
 
Wir danken allen, die sich mit 
uns in stiller Trauer verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf 
vielfältige  und liebevolle Weise 
zum Ausdruck brachten.

Ihr Ehemann Klaus
Ihre Kinder Dorrita und Silvio 
mit Familien
im Namen aller Angehörigen

 
Berga-Wünschendorf, im Februar 2025
 

– betreut durch Roßmann-Bestattungen –

Wenn ihr mich sucht,
sucht mich in euren Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden,
lebe ich in euch weiter. 

                            – Rainer Maria Rilke –
 

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von 
unserer Mutti, Tochter und Schwester
 

Frau

Ines Döring
* 27.10.1965                     † 28.01.2025

 
In stiller Trauer
Deine Kinder Isabel, Domenik und David
Deine Mutti Rosalinde
Deine Schwester Carmen
im Namen aller Angehörigen 

 
Berga, im Februar 2025 
Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

 – betreut durch Roßmann-Bestattungen – 

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, lebt nicht mehr.
Erinnerung ist das, was uns bleibt.

Nach einem Leben voller Liebe, Güte und steter 
Fürsorge nehmen wir dankbar Abschied von unserer 
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma und 
Tante

Monika Kehl
geb. Fleischer

* 20.10.1941        † 01.02.2025

In stiller Trauer
Deine Tochter Regina 
Deine Tochter Birgit mit Dieter
Deine Enkelkinder Cindy mit André, 
Susan mit Nico, Michéle und Nicole
Deine Urenkel Emelie, Nele, Max und Lyn
im Namen aller Anverwandten

Berga-Wünschendorf, im Februar 2025

Wir haben in aller Stille im engsten Familienkreis 
Abschied genommen.

Ganz still und leise, 
ohne ein Wort,
gingst Du von Deinen Lieben fort.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still und unvergessen.  

Es gibt keine Worte, die ausdrücken könnten, was wir 
verloren haben.
Wir nehmen Abschied von meinem geliebten Ehemann, 
unserem Vater, Opa und Uropa

Hans Schulze
* 21.11.1940        † 03.02.2025

Es tut so weh!

In stiller Trauer
Deine Frau Roswitha
Deine Tochter Simone mit Silvio
Dein Enkel Christian mit Melanie
Dein kleiner Sonnenschein Urenkel Charly
im Namen aller Angehörigen

Berga, im Februar 2025

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet im engsten 
Familienkreis statt.
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Danksagung 
Wenn ihr an mich denkt, erzählt von mir, 
lasst mir immer einen Platz zwischen euch, 
so wie ich ihn im Leben hatte.

Nachdem wir von unserem lieben

Wolfgang Rehor
Abschied genommen haben, möchten wir uns ganz herzlich für die tröstenden Worte, Blumen, 
Trauerkarten, Geldzuwendungen und Beileidsbekundungen bedanken. 
Vielen Dank an alle Verwandten, Freunde, ehemaligen Arbeitskollegen und Vereine, wo er 
bis zuletzt tätig war. 
Besonderer Dank gilt dem Bestattungsunternehmen Roßmann für die nette, einfühlsame 
Begleitung und der Gaststätte „Pölscheneck“ für die Bewirtung.

In liebevoller Erinnerung 
Deine Ehefrau Gisela 
Tochter Annett und 
Sohn Karsten mit Familien

Berga und Orlamünde, im Februar 2025

Immer sind wir zu zweit gegangen,
immer gleichen Schritts,
was du vom Schicksal hast empfangen, 
ich empfing es mit.

Es tut so weh!

Schmerzlich und unfassbar, nehmen wir Abschied 
von meinem lieben Ehemann, unserem besten Vater, 
Schwiegervater und Opa

Gerhard Schnatow
* 09.07.1943         † 10.02.2025

In tiefer Trauer
Deine Ehefrau Renate
Deine Tochter Kerstin mit Michael
Deine Tochter Elke mit Christian
Deine Enkel Florian, Daniel, Sophia und Jasmin 
mit Partnern
im Namen aller Angehörigen

Untergeißendorf, im Februar 2025
 
Der Trauergottesdienst findet am Samstag, dem 01.03.2025, 
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof zu Untergeißendorf statt.

– betreut durch Roßmann-Bestattungen – 

Bestattungshaus Francke e.K.
           Puschkinstraße 5

07980 Berga-Wünschendorf

Tag und Nacht erreichbar
Telefon (03 66 23) 2 05 78

KLEINANZEIGEN
Trödel-Meyer, Steinweg 26, 
Gera kauft fast alles Alte. 
Mi. – Do. 09 – 18 Uhr 
Tel. 0152/06134952

Ferien-/Gästewohnung in 
Wünschendorf Ortsmitte zu 
vermieten. 
www.ferienwohnung-goll-
hardt.de, Tel.: 0173/8968377

Inhaber: Sebastian Wilde

Grabmal

Naturstein für den 
Innen- und Außenbereich

Restauration

Bildhauerarbeiten

Bestattungsinstitut Pietät
Jutta Unteutsch 

Inh. K. Schumann

Sprechen Sie mit uns,
bevor Sie uns brauchen.

Bestattung ist kein
Tabuthema.

KS

07570 Weida · Platz der Freiheit 5
Telefon: 03 66 03 / 6 22 25 · www.bestattungsinstitut-pietät.de
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Tag & Nacht erreichbar
  01523 / 399 26 19   
www.rossmann-bestattungen.de
In der Stunde des Abschieds vertrauensvolle
Begleitung in Würde & Respekt.

07570 Weida
Markt 10
   03 66 03/73 30 26

07545 Gera
Rudolf-Diener-Str. 18
   01523 / 399 26 19

07980 Wünschendorf
Brunnenstr. 5
   03 66 03/73 30 26

07980 Berga/E.
Am Markt 7
   036623 / 14 39 77  

NEU: 
Werksverkauf bei SEEBAUER
Jeden Donnerstag und Freitag von 10 bis 14 Uhr
– Farben, Lacke & Lasuren im Wunschfarbton
– Maxit: Mörtel, Putze und Dichtstoffe
– Retouren aus Onlinehandel zum Sonderpreis
– Auch Schaumstoffe im Wunschmaß erhältlich!

Seebauer Service GmbH
August-Bebel-Straße 31 a
07980 Berga-Wünschendorf

Hotline:  0800 6666 101
E-Mail:  info@seebauer-diy.de
Web: www.seebauer-diy.de

Schon gewusst?

Fragen?

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.deAutomobile GmbH & Co. KG

FÜHRERSCHEIN MACHEN UND AUTO KAUFEN – 
ALLES AUS EINER HAND. 

Wir kümmern uns um die Finanzierung!

Schadstoffklasse: Euro 6e, Feinstaubplakette: 4 (Grün), Kraftstoffverbrauch: 5,4 l/100 km (komb.), 
CO₂-Emissionen: 122 g/km (komb.), CO₂-Effiziensklasse: D

24.900,- €
 Ford Puma ST-Line 

EZ 11/2024, 10 km, Super E10 95, Super 95, 92 kW (125 PS), 
Hubraum: 999 cm3, Schaltgetriebe, Solar-Silber Metallic, 
scheckheftgepflegt, nächste HU-Prüfung 11/2027, 3 Zy-

linder, Front-Antrieb, 6 Gänge, schlüssellose ZV, ESP, Isofix, Spurhalteassisitent, Fernlichtassistent, 
Kopfairbag, Abstandstempomat, Sportfahrwerk, ABS, Sportsitze, Tempomat, teilb. Rücksitzbank, 
Berganfahrassisitent, volldigitales Kombiinstrument, Sprachsteuerung, LED-Tagfahrlicht, Innen-
spiegel automatisch abblendend, Einparkhilfe Sensoren hinten, Armlehne, Sitzheizung, Kurvenlicht, 
getönte Scheiben, Touchscreen, Start/Stopp-Automatik, Einparkhilfe Kamera, Verkehrszeichenerken-
nung, Sportpaket, Navigationssystem, Müdigkeitswarnsystem, beh. Lenkrad, u.v.a.m.

Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“ 
Mittelpöllnitz

Inh. Brigitta Majer
Telefon: 036482 / 30779

 Mo. - Mi.:  11.00 - 14.00 Uhr

 Donnerstag: Ruhetag

  Freitag:  Ruhetag

 Sa. + So.  11.00 - 14.00 Uhr

 oder nach Vereinbarung

bis April KARPFENSAISON (tel. Bestellung samstags bis 9.00 Uhr)

Wir

haben

für Sie

geöffnet:

Tschirma 38 · 07980 Berga-Wünschendorf · Tel.: 0160 / 95 48 89 52
E-Mail: hausmeister-peschel@t-online.de

www.hausmeister-peschel.de

HAUSMEISTERSERVICE
Roman Peschel
☛	 Hausmeisterdienste
☛	 Garten- und Landschaftsbau
☛		Malerarbeiten 

☛		Fassadenanstriche 
☛	 Trockenbau u.v.m.

JETZT 
NEU:

07980 Berga-Wünschendorf       Bahnhofstr. 21
in Berga, „Altes Postamt“ gegenüber Sparkasse/Netto-Markt 

Friedrich K. Gempfer
Rechtsanwalt

Tel.: 036 623 − 23 555 Strafrecht                    Erbrecht
Arbeitsrecht       Ehe- und Familienrecht

Wir vermieten größeren Platz – 
direkt am Dasslitzer Kreuz 

(ca. 1000/2000/3000 qm je nach Bedarf). 
Fläche ist asphaltiert, evtl. auch Büro vorhanden. 

Fa. Toropet – 0170/5354482 
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Wir suchen ab sofort
Mitarbeiter/Leiter

techn. Auftragsvorbereitung 
Technischer Zeichner 

Werkstattleiter
Metallbauer/Schlosser/Schweißer

Monteure (m/w/d)

Telefon oder WhatsApp: 
0173/7 07 45 62

07570 Weida / OT Hohenölsen, Am Weidaer Weg 6
Mail: info@metallbau-wojcik.de

Familienunternehmen seit 37 Jahren.

• Vermietung von Sägespaltautomat Pilkmaster 
EVO36

• Verkauf von gespaltenem Feuerholz und 
 Stammware
• Vermietung diverser Transportmöglichkeiten

Bau- und Industriemontagen Schumann
Seelingstädt

FSchumann1@gmx.de
0172-7993303 oder 0160-91825633

Ausreichend Holz  vor der Hütte?

29. März 2025, 9 – 17 Uhr
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07580 Rückersdorf

Wärme Kälte Zukunft 

Wir stellen ein:
Neues Jahr neue Chance! 

Heizung • Sanitär • Klima • Kälte TAB • Service Wärmemanagement

• Elektriker

• Schweißer
  (WIG/ MAG/ Autogen/ Kunststoff)

• Stahlbauer

• Allrounder/ Quereinsteiger/
  Trockenbauer 
  für SHK oder kleine 
  Bauleistungen

• SHK – Monteur

• Lüftungsmonteur

• Kundendiensttechniker/
       Kältetechniker

• Kfz-Mechaniker

• Isolierer

Dachdeckermeister René Fleischmann
Gebind 3 | 07980 Berga-Wünschendorf
Tel.: 03 66 03 / 8 82 20 | Funk: 01 71 / 73 78 779
E-Mail: info@fleischmann-bedachung.de

Wünschendorf

UNSERE LEISTUNGEN:
➤ Dacheindeckungen in: 
 Dachstein, Ziegel, Schiefer, Schindeln
➤ Flachdachabdichtungen
➤ Asbestsanierung
➤ Solar-PV-Anlagen
➤ Zimmerei, Carports, Vordächer
➤ Klempnerei
➤ Gerüstbau

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag 16 – 19 Uhr • Dienstag 9 – 12 Uhr

Mittwoch 16 – 19 Uhr
Donnerstag 9 – 12 Uhr und 16 – 19 Uhr
Freitag 9 – 12 Uhr • Samstag 9 – 16 Uhr

Sonntag GESCHLOSSEN

Wohnungs- und Geschäftsauflösungen
Entrümpelungen · Abriss/Entkernung
Malerarbeiten · Kleinumzüge · Entsorgung A – Z 
kostenlose Schrottabholung

Bahnhofstr. 5 · 07980 Berga-Wünschendorf · info@haushaltsaufloesung-haeberer.de 
Tel. 0162/7427116 · www.haushaltsaufloesung-haeberer.de
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WWW.HONDA-GERA.DE
W und H Autohaus GmbH & Co. KG { Hinter dem Südbahnhof 11 | 07548 Gera | honda@wh-autohaus.de

Kraftstoffverbrauch Jazz e:HEV in l/100 km: kombiniert 4,5-4,8. CO₂-Emissionen in g/
km: kombiniert 102-108. CO₂-Klasse: C. Kraftstoffverbrauch Jazz e:HEV Elegance in 
l/100 km: kombiniert 4,5. CO₂-Emissionen in g/km: kombiniert 102. CO₂-Klasse: C.

OHNE ANZAHLUNG 
NUR 199 € / MONAT*

* Ein Leasingangebot der Honda Bank GmbH, Hanauer Landstr. 222–226, 60314 
Frankfurt/Main für einen Honda Jazz Elegance. Fahrzeugpreis: 26.900,00 €, Preis-
vorteil 1): 3.300,00 €, Leasingbetrag: 23.650,00 €, Leasingsonderderzahlung: 0,00 
€, Laufzeit: 36 Monate, Gesamtfahrleistung: 30.000 km, Gesamtbetrag: 12.564,00 
€, Effektiver Jahreszins: 3,99 %, Sollzins, p.a. gebunden für die gesamte Laufzeit: 
3,92 %, Monatliche Leasingrate: 199,00 €. ZZgl. einmalige Fracht von 990,00€.  1) 
Preisvorteil im Vergleich zur unverbindlichen Preisempfehlung von Honda Deutsch-
land für ein vergleichbar ausgestattetes Fahrzeug. Angebote für Privatkunden bis 
31.03.2025 oder solange Vorrat reicht, bei entsprechender Bonität. Abbildung zeigt 
Sonderausstattung. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Ganzheitliche Beratung und umfassender Service. Für Sie.

Alles unter 
einem Dach.

SCHUH MACHER TECHNIK SANITÄTSHAUS

Qualität, die mich bewegt. Mehr auf petters-orthopaedie.de
Berliner Straße 136 | 07545 Gera | Telefon 0365. 8 33 25  -  0 


